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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTV 1951/66 Stadtallendorf III : TTV 1976 Schröck 
Freitag, 16.09.2022, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTV 1951/66 Stadtallendorf III

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTV 1951/66 Stadtallendorf III im
Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 gegen den TTV 1976 Schröck benennen, der nach 3 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Gianluca Eller, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eller / Schick hatten gegen Better / Nau bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Wuttke / Schmittdiel bekamen es nun mit Fach / Mankel zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Wuttke / Schmittdiel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Start in die Partie hätte für
Finck / Huhn besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Weitzel / Schuchhardt noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwar brachte Roland Better Gianluca Eller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Gianluca Eller mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Matthias Fach konnte Michael
Schick anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bernhard Mankel zunächst nicht gut aus, so
gewann Andre Wuttke im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Recht kurzen
Prozess machte Rolf-Werner Schmittdiel beim 3:0 mit Uwe Nau. Das war ein souveräner Sieg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 6:1. Claudio Finck bekam es nun mit Michael Schuchhardt zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Claudio Finck am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mario Huhn konnte im Spiel gegen Lothar Weitzel einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Gianluca Eller, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Matthias Fach wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTV 1951/66 Stadtallendorf III die
Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2022 gegen den
TSV 1912/60 Bromskirchen, während der TTV 1976 Schröck am 23.09.2022 gegen den TTC Eintr.
1969 Burgholz-Kirchhain II antritt.

 Statistik:
 TTV 1951/66 Stadtallendorf III

Doppel: Eller / Schick 1:0, Wuttke / Schmittdiel 1:0, Finck / Huhn 1:0 
Einzel: G. Eller 2:0, M. Schick 0:1, A. Wuttke 1:0, R. Schmittdiel 1:0, C. Finck 1:0, M. Huhn 1:0 

 TTV 1976 Schröck
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Doppel: Fach / Mankel 0:1, Better / Nau 0:1, Weitzel / Schuchhardt 0:1 
Einzel: M. Fach 1:1, R. Better 0:1, U. Nau 0:1, B. Mankel 0:1, L. Weitzel 0:1, M. Schuchhardt 0:1


